
Ouroborus 

 

Die Nordfassade des Stadtturms wird mit vom TIKA-Universum inspirierten Projektionen bespielt. 
 
Von Maja Hürsts TIKA-Universum inspiriert schafft der Künstler reduzierte Animationen und 
Kompositionen. In Form einer sich wiederholenden Kurzgeschichte beleben sie von Eindunkeln bis 
Festende die Gemäuer des Stadtturms. 
 
Der Ouroboros ist ein altgriech. Bildsymbol einer sich in den Schwanz beissenden Schlange. Dargestellt ist 
ein in sich geschlossener Kreis, ein alles andere ausschliessendes, autonomes Wesen. Der Kreis(-lauf), als 
vollkommene Form, in Bewegung. Alchemisch führt der Zyklus zu einer Verfeinerung durch stete 
Wandlung. 
 
Der «Loop» im Sinne von Pascals Projektion visualisiert uns eine kleine Evolutionsgeschichte in vier 
Kapiteln (Wasser, Erde, Feuer, Luft) auf rund 350 Quadratmetern historischem Bauwerk. Bewegte Punkte 
und handgezeichnete Linien formen Figuren, bauen sich als dichte Welt vor uns auf und zerfallen wieder. 
Das Versus vom Mit-und Gegeneinander an der Grenze Neu(-land) zu Alt(-Stadt), wo sich die Zeit im 
Nebeneinander  
 
Konzept und Realisation: 
Pascal Arnold in Zusammenarbeit mit der Festgestaltung. 
Animierter Loop, 15 min. 
Projektion mit 2 Barco 4K 30‘000 Lumen 
Konzept & Animation: Pascal Arnold, Modulwerk 
Film/ Doku: Atelier Maybaum, Andi Hofmann 
Musik: Boki Milosevic – Mekam Cocek 
Fotografie, Transport: Bruno Jäggi 
basierend auf den Zeichnungen von Maja Hürst, tika 
Technik: Sergio Bossoni, Lumachroma, Lang-Baranday 
Location: Roger Frey, Schild, OK Badenfahrt 
Organisation & Kommunikation: Eliane Zgraggen, Badenfahrt 
 
Gewinner UKURBA 
Beste kulturelle Bereicherung der Badenfahrt 
 
https://www.badenfahrt.ch/programm/ouroborus 
https://vimeo.com/249541620 
 
 


